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Anforderung nach EN 16034 Umsetzung in WPK-Dokument vorhanden/ 
umgesetzt 

(mit Ausnahme von I. 
besteht bei „nein“ 

Anpassungsbedarf) 

I. Subunternehmer (falls eingesetzt) 
6.3.2.1 Werden Teile  
▪ des Entwurfs,  
▪ der Herstellung, 
▪  des Zusammenbaus,  
▪ der Verpackung,  
▪ der Verarbeitung und/oder der Etikettierung des Produkts  
an Subunternehmer vergeben, bedarf es nachfolgender 
Regelungen: 

 ☐ ja     ☐ nein 

▪ Regelungen, nach denen der Hersteller die Gesamtkontrolle 
über das Produkt behält  

 ☐ ja     ☐ nein 

▪ Regelungen, die sicherstellen, dass der Hersteller alle 
Informationen erhält, die zur Erfüllung seiner in dieser 
Europäischen Norm festgelegten Verpflichtungen erforderlich 
sind. 

 ☐ ja     ☐ nein 

II. Personal 
6.3.2.1 Benennung einer für die WPK verantwortlichen Person  ☐ ja     ☐ nein 
▪ Dokumentation der Aufgaben und Verantwortlichkeiten bei 

der Organisation der WPK 
 ☐ ja     ☐ nein 

▪ Einräumung der erforderlichen Befugnisse nach Norm  ☐ ja     ☐ nein 
6.3.2.1 Festzulegen sind 

− die Verantwortung,  
− Befugnisse und  
− Beziehungen  

zwischen den Personen, welche die Arbeiten 
− lenken,  
− ausführen oder  
− überprüfen,  

die die Gleichmäßigkeit der Produkte betreffen.  

 ☐ ja     ☐ nein 

6.3.2.1 Nachweis der Fachkompetenz 
Personen, welche  
▪ die Leistungsbeständigkeit des Produkts beeinflussende 

Arbeiten durchführen,  
müssen auf Grund  

− ihrer Ausbildung,  
− Schulungen,  
− Fachkenntnisse und Erfahrung,  

▪ über die entsprechende Aufzeichnungen zu führen sind,  
über die notwendige Fachkompetenz verfügen. 

 ☐ ja     ☐ nein 

III.a) Ausrüstung - Prüfung 
6.3.2.2.1 Festlegungen zur Kalibrierung und Verifizierung von 
Wäge-, Mess- und Prüfausrüstungen einschließlich  
▪ Prüfkriterien und  
▪ Prüfhäufigkeiten. 

 ☐ ja     ☐ nein 
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III.b) Ausrüstung - Herstellung 
6.3.2.2.2 Festlegungen zur Überprüfung und Wartung 
sämtlicher im Herstellungsprozess benutzten Ausrüstungen.  
▪ Regelungen, die sicherstellen, dass  

− durch ihre Verwendung,  
− Abnutzung oder  
− Mängel  
keine Unregelmäßigkeiten im Herstellungsprozess 
verursacht werden. 

 ☐ ja     ☐ nein 

IV. Ausgangsstoffe und Bauteile 
6.3.2.3 Festlegungen und Dokumentation 
▪ zur Spezifikationen1 aller angelieferten Ausgangsstoffe und 

Bauteile sowie  
▪ zum Überwachungsprogramm2 zur Sicherstellung deren 

Konformität. 

 ☐ ja     ☐ nein 

V. Fertigungsverfahren 
6.3.2.5 Festlegungen zu Planung und Herstellung unter 
kontrollierten Bedingungen. 

Anmerkung: Nachfolgende Anforderungen 
bedürfen der Umsetzung insbesondere in 
Bezug auf die zu erklärende Leistung für die 
(wesent-lichen) Merkmale. 

 

6.3.2.6 Es sind Verfahren festgelegt, mit denen sichergestellt 
wird, dass  
▪ die angegebenen Werte (Leistungen) für die erklärten 

Merkmale aufrechterhalten werden. 

 ☐ ja     ☐ nein 

6.3.3 Das System der WPK stellt sicher, dass die in Verkehr 
gebrachten Produkte mit der Leistungserklärung 
übereinstimmen. 

 ☐ ja     ☐ nein 

6.3.3 Das System der WPK enthält eine produktspezifische 
WPK, die Verfahren zum Nachweis der Konformität des 
Produkts in den entsprechenden Stadien festlegt, d. h.: 
a) die Kontrollen und Prüfungen, die vor und/oder während der 

Herstellung und 

 ☐ ja     ☐ nein 

b) die Nachweise und Prüfungen, die an den Endprodukten   ☐ ja     ☐ nein 
in Übereinstimmung mit der im Prüfplan für die WPK 
festgelegten Häufigkeit durchzuführen sind. 

 ☐ ja     ☐ nein 

VI. Nichtkonforme Produkte (Fehlerhafte Produkte) 
6.3.2.7 In den beschriebenen Verfahren ist festgelegt, wie 
nichtkonforme Produkte zu behandeln sind und wie 
nichtkonforme Produkte oder Produktchargen ausgesondert 
und eindeutig gekennzeichnet werden. 

 ☐ ja     ☐ nein 

Für den Fall, dass ein Kontrollergebnis die Anforderungen 
nicht erfüllt, sind Aufzeichnungen für die zur Behebung der 
Mängel durchgeführten Korrekturmaßnahmen (Anmerk: hier 
Fehlerbeseitigungsmaßnahmen) entsprechend vorgesehen. 

 ☐ ja     ☐ nein 

                                                   
1 Eine Spezifikation beschreibt und quantifiziert die Merkmale eines Produktes, eines Ausgangsstoffes oder eines Bauteils. Beispiele 
sind Artikelnummer, teilweise ergänzt um zusätzliche Anforderungen wie innerer Aufbau (Paneel), Zertifikate (z. B. für 
Fluchttürbeschläge) etc. 
2 Plan zur Überprüfung, dass die vorgegebenen Spezifikationen der angelieferten Ausgangsstoffe und Bauteile eingehalten worden 
sind. 
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VII. Korrekturmaßnahmen (Korrigierende Maßnahmen) 
6.3.2.8 Es sind dokumentierte Verfahren vorhanden,  
▪ mit denen Maßnahmen zur Beseitigung der Ursachen der 

Nichtkonformität eingeleitet werden, 
▪ um eine Wiederholung von Fällen der Nichtkonformität zu 

verhindern. 

 ☐ ja     ☐ nein 

VIII. Handhabung, Lagerung, Verpackung 
6.3.2.9 Es sind   
▪ Verfahren zur Handhabung von Produkten und 
▪ geeignete Lagerräume bzw. -flächen eingerichtet, um  

− Schäden am Produkt oder  
− Verschlechterungen des Produktzustands 

zu verhindern. 

 ☐ ja     ☐ nein 

IX. Rückverfolgbarkeit und Kennzeichnung 
6.3.2.4 Es ist festgelegt, wie die einzelnen Feuer- und/oder 
Rauchschutztüren und/oder -fenster in Bezug auf ihre 
Herkunft identifizierbar und rückverfolgbar sind. 
Hinweis: Hier sind seitens Hersteller zusätzlich Festlegungen 
der EU-BauPVO (Rücknahme und Rückruf) zu beachten und 
zu berücksichtigen. 

 ☐ ja     ☐ nein 

Die schriftlichen Verfahren stellen sicher, dass 
▪ die Abläufe in Verbindung mit dem  

− Anbringen von Rückverfolgbarkeits-Codes und/oder  
− Rückverfolgbarkeits-Kennzeichnungen  

regelmäßig überprüft werden. 

 ☐ ja     ☐ nein 

X. Beschwerden (aus der Akkreditierungsnorm ISO/IEC 17065 - Zertifizierungsstellen) 
4.1.2.2 Die Zertifizierungsstelle muss sicherstellen, dass die 
Zertifizierungsvereinbarung von ihrem Kunden fordert,  
▪ alle notwendigen Vorkehrungen zu treffen für 
▪ die Untersuchung von Beschwerden; 
▪ Aufzeichnungen aller Beschwerden aufzubewahren, die dem 

Kunden in Bezug auf die Einhaltung der 
Zertifizierungsanforderungen bekannt gemacht wurden und  

▪ diese Aufzeichnungen der Zertifizierungsstelle auf Anfrage 
zur Verfügung zu stellen; und 

▪ geeignete Maßnahmen zu ergreifen in Bezug auf  
− solche Beschwerden sowie  
− jegliche Mängel,  

▪ die an den Produkten entdeckt wurden und  
▪ die die Einhaltung der Anforderungen an die Zertifizierung 

beeinflussen; 

 ☐ ja     ☐ nein 

die ergriffenen Maßnahmen zu dokumentieren.  ☐ ja     ☐ nein 

mailto:info@nrw.ueg-ev.de


 

EN 14351-1: Außentüren und Fenster 
EN 16034: Türen und Fenster mit Feuer- und/oder Rauch-
 schutzeigenschaften 
Checkliste zur Selbsteinschätzung  

  

Ein Service der ÜG WEST • Graf-Spee-Str. 13 • 45133 Essen • info@nrw.ueg-ev.de • +49 201 89627-0 

6239bcdf95d9a1a486dfd2b68e81e16f2500810aa43130b68a0813e283ced9f6  

Anforderung nach EN 16034 Umsetzung in WPK-Dokument vorhanden/ 
umgesetzt 

(mit Ausnahme von I. 
besteht bei „nein“ 

Anpassungsbedarf) 

XI. Angemessene Technische Dokumentation (ATD) gemäß Art. 36 (1) c) und Art. 36 (2) EU-BauPVO 
 (nur für Lizenznehmer) 
Der Hersteller verfügt über eine Angemessene Technische 
Dokumentation, welche durch die Zertifizierungsstelle 
überprüft werden muss. 
▪ Bestandteile der ATD3 sind identifiziert und aufgelistet. 
▪ Die Vergabe der Referenznummer der ATD für die 

Leistungserklärung ist geregelt. 
▪ Die Überprüfung der Aktualität der ATD ist geregelt. 
Hinweis: Die Referenznummer ist durch den Hersteller (hier 
Lizenznehmer) gemäß Anhang III der EU-BauPVO auf der 
Leistungserklärung anzugeben. 

 ☐ ja     ☐ nein 

XII. Aufbewahrungsdauer dokumentierter Informationen 
Die Aufbewahrungsdauer für alle dokumentierten 
Informationen für die 
▪ Angemessene Technische Dokumentation3 und 
▪ Technische Dokumentation3 
ist festgelegt. 
Hinweis: Der EU-BauPVO widersprechende Festlegungen in 
harmonisierten technischen Spezifikationen sind unbeachtlich. 
Hier gelten ausschließlich die Festlegungen der EU-BauPVO. 

 ☐ ja     ☐ nein 

 
 

                                                   
3 Siehe Seminarunterlagen ÜG WEST 
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